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Krieg im Frieden

Da hat der Generaloberſt v Los einen echten und rechten
Erfolg erzielt mit der einfachen kernigen Rede die er am
Sedaufeſt bei dem Feſtmahl im Berliner Rathhaus gehalten
hat Man hat bisweilen den General v Los als einen poli

diplomatiſchen Sendung an den Papſt oder an einen fremden
Hof verwendet worden iſt Man hat in ihm ſogar zeitweilig
den kommenden Mann den ſpäteren Reichskanzler geſehen
obwohl General v Los wie Fürſt Hohenlohe Katholik iſt
Aber euntbehrt auch die Rede die der General in Anweſenheit
der ſtädtiſchen Behörden und ihrer Gäſte gehalten hat nicht
ganz eines politiſchen Anſtrichs ſo iſt ſie um ſo mehr von
jeder Parteifarbe frei Sie iſt vollkommen zweckentſprechend
ſie trifft den Kern der Dinge ſie giebt die Gefühle wieder
die in Millionen deutſcher Herzen ſchlummern und ein ſolches
Wort das die politiſchen Streitigkeiten der Parteien auf ihre
wahre Bedeutung zurückführt muß als ein glückliches Ereigniß
in unſerer erregten Zeit begrüßt werden J

Krieg im Frieden Die Parteien kämpfen miteinander laut
ertönt der Ruf zum Streit und hier oder dort taucht ſchon
der Gedanke auf man müſſe auf die Bürger des eigenen
Landes ſchießen laſſen Soll in der That jenſeits der Vogeſen
die Hoffünng genährt werden in Deutſchland herrſche eine
ſolche Verwirrung daß man am Rande des Bürgerkrieges
ſtehe Nein ſo ſchlimm iſt es um die innere Ordnung nicht
beſtellt Der Generaloberſt v Los hat vollkommen recht wenn
er ſagt

Es iſt eine alte deutſche Sitte daß wir wenn es uns gut
geht uns zanken Aber das ſchadet nichts Trotzdem wenn
man es wieder draußen verſüchen wird uns anzugreifen
werden wir zeigen daß überall und immer bei Arm und
Reich in allen r r und Bekenntniſſen der Geiſt
von 1870,71 lebt und wir alle bereit ſind für das Vaterland
zu ſterben

Dieſe Aeußerungen ernteten großen Beifall Sie verdienen
ihn auch Beſonders muß hervorgehoben werden daß der
General ſich nicht zu den Anſchauungen jener Eiferer bekennt
die heute einem Theil des deutſchen Volkes um ſeines Glaubens
oder ſeiner Abſtammung willen jede vaterländiſche Geſinnung
abſprechen und in fangatiſcher Unduldſamkeit den Patriotismus
auch Männern beſtreiten die im Felde das Eiſerne Kreuz er
worben oder ſchwere Wunden davongetragen haben Wer
ſragte in den großen Tagen der Erhebung ſeinen Nachbarn
im Glied ob er Proteſtant oder Katholik ob er Chriſt oder
Jude ſei Leider wird dieſer Geiſt heute nicht überall mehr
bethätigt Aber der General v Los hat recht auch ſolche
geiſtige Wirren ſind vorübergehende Erſcheiunngen dieſer Krieg
im Frieden wird nicht ewig dauern und ſollte einmal wieder
der Feind an unſere Pforte klopfen dann werden auch alle
wieder einig ſein und der Streit um Glauben oder Raſſe wird
der Vergangenh it angehören

Der General v Los aber ſprach vor einer Verſammlung
im Rothen Hauſe der vielberufenen Hochburg des Fortſchritts
Die große Mehrheit der berliner Bürgerſchaft bekennt ſich
nicht zu der konſervativen Partekt Dennoch iſt die ganze
Reichshauptſtadt am Sedantage ein einziges Bild nationaler
Begeiſterung geweſen Keine Partei außer der Sozialdemokratie
hat ſich von der Feier ausgeſchloſſen Da macht es der
politiſchen Unparteilichkeit des höchſten Militärs in Berlin
Ehre dieſe Thatſache rückhaltlos anerkannt zu haben Was
ſind dieſe politiſchen Parteikämpfe neben den großen Fragen
um Sein oder Nichtſein des Vaterlandes Gewiß die Deutſchen
haben von jeher wenn es ihnen gut ging ſich gezankt Was
iſt dieſer Zank Es iſt der Kampf der Meinungen Nur wo
Kampf wo Bewegung iſt da iſt Leben Nichts iſt für einen
Stagt gefährlicher ſchädlicher verhängnißvoller als die Ruhe
des Kirchhofes Martin u hat geſagt Man laſſe die
Geiſter anfeinander platzen Nur im Kampfe kann die Wahr
heit kann das Volkswohl gefunden werden und ein genialer
Jnriſt wie Nudolf v Jhering hat ebenſo treffend geſagt Jm
Kampfe ſollſt du dein Recht finden Er hat dieſen Satz ganz
beſonders gemünzt auf die politiſchen Rechte des Volkes und
hat geſagt daß Willkür und Fremdherrſchaft durch daſſelbe
Thor einziehen daß wer das Rechtsgefühl des Volkes unter
gräbt die Wurzeln des Staates antaſtet wenn auch dieſe
Vorgänge unter der Erde dem kurzſichtigen Auge nicht ſo
leicht erkennbar ſind wie die Veränderungen an dem Wipfel
des Baumes Dieſe Kämpfe in der Politik dieſer Krieg im
Frieden ſchaden nicht nur nichts wie General v Los meint
ſie ſind nothwendig ſie ſind heilſam ſie zeugen von der Lebens
kraft der Nation

Nur muß der Knorr den Knubben auch vertragen und der
politiſche Eifer darf nicht zur maßloſen Verketzerung ausarten
Daß ſolches gemieden werde dafür hat der General v Loö
ein ſchönes Beiſpiel gegeben Er giebt zugleich einen Gedanken
wieder den ſchon Kaiſer Wilhelm I ebenfalls den ſtädtiſchen
Behörden von Berlin gegenüber ausgeſprochen hat Am
27 März 1882 ſchrieb der erſte Kaiſer an die Stadt
verordneten von BVerlin

Jmmer von neuem fühle Jch Mich in dem Bewußtſeineſtärkt und gehoben daß ungeachtet des Widerſtreites der
Leinungen auf politiſchem Gebiete die Bürgerſchaft Berlins

insgeſammt Mir ergeben iſt
In der That das iſt nicht zu leugnen und wer die Bürger
ſchaft Berlins bei nationalen Feſten bei militäriſchen Schau
ſpielen und den Veranſtaltungen zu beobachten Gelegenheit
De der wird begreifen wie der Kaiſer ſolche Worte der
lnerkennung finden wie der Generaloberſt v Los ſie um

re konnte Man möge ſich im Auslande keine falſchen
orſtellungen von den Zuſtänden im Deutſchen Reiche machenMan überſchagt hier nicht die Bedeutung der Sozialdemokratie

liſchen General bezeichnet zumal er hin und wieder zu einer
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man überſchätzt auch nicht die Tragweite der Parteikämpfe
man wird hier nicht nöthig haben mit kleinkalibrigen Gewehren
auf die Volksmaſſen zu ſchießen Der Krieg im Frieden
beſchränkt ſich auf geiſtige politiſche Auseinanderſetzungen
Gegenüber dem auswärtigen Feinde aber giebt es nur ein
einiges Volk von Brüdern da kennt man keine Stände keine
Parteien keine Konfeſſionen da heißt es nur mit dem alten
römiſchen Wort Adversus hostem aeterna auctoritas

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Sept Der Kaiſer wollte heute abend um
11 Uhr nach Swinemünde abreiſen wo die Ankunft morgen vor
mittag um 9 Uhr erfolgen dürfte

Die Nordd Allg Ztg hört der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe habe das Schloß Werki verlaſſen weile gegen
wärtig auf ſeiner Beſitzung bei Minsk und beabſichtige vor der
Rückkehr nach Deutſchland ſich zu einem kurzen Aufenthalte nach
Petersburg zu begeben Der Rückkehr nach Berlin wird am
15 September entgegengeſehen

Eſſen a d Nuhr, 5 Sept Wie die Rhein Weſtf Ztg
meldet iſt der König von Württemberg heute nachmittag
5 Uhr nach Burgſteinfurt abgereiſt
Oldenburg 5 Sept Die feierliche Beiſetzung der

Erbgroßherzogin im großherzoglichen Mauſoleum fand
heute vormittag ſtatt im Beiſein des Erbgroßherzogs des Groß
herzogs der Prinzeſſin Friedrich Karl des Herzogs und der
Herzogin von Connaught der Erbprinzeſſin von Meiningen und
vieler anderer Fürſtlichkeiten ſowie der Geſandten und Vertreter
vieler deutſcher und ausländiſcher Höfe Als Vertreter des

Kaiſers war Prinz Friedrich Leopold der Bruder der ver
ſchiedenen Erbgroßherzogin erſchienen

Herr Auer über die Sedanfeier
Die Sozialdemokratie wiegelt ab So muß

man eine Rede auffaſſen die der ſozigliſtiſche Reichstagsabge
ordnete Auer am Mittwoch abend in Berlin gehalten hat Jn
einer 24ſtündigen Rede behandelte er die Frage warum die
Sozialdemokratie die Sedanfeier nicht mitmacht Seine Aus
ſührungen waren himmelweit verſchieden von den öden
Schimpfereien die ſich das Eentralorgan der Partei aus An
laß der Feier geleiſtet hatte Er meinte daß auch die Sozial
demokratie die Nothwendigkeit des Krieges gegen Frankreich
anerkannt habe er hielt zwar die Annexion von Elſaß Loth
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ringen für einen Fehler aber da er einmal gemacht ſei könne
von einer Zurückgabe Elſaß Lothringens keine Rede ſein Er
ſuchte dann das Verhalten der Sozialdemokratie bei der
Sedanfeier zu entſchuldigen und ging ſogar ſo weit zu be
haupten daß die Meinung die Sozialdemokratie ſei ſtets anti
uationgl und antimonarchiſch geweſen eine Fälſchung der Ge
ſchichte ſei Auer hielt es für ausgemacht daß ein neues
Sozialiſtengeſetz kommen werde Das Ganze machte den Ein
druck einer lahmen Entſchuldigungsrede

Zur Beſchagnahme des Vorwärts
Von den beiden mit Beſchlag belegten Nummern des Vor

wärts iſt blos die vom 17 v M wegen Majeſtäts
beleidigung von dieſem Schickſal betroffen worden die der
Nummer vom 1 Sept auf Grund des S 185 des Strafgeſetz
buches Dieſer Paragraph handelt von der einfachen Be
leidigung Unter den Artikeln die zu der Beſchlagnahme
wegen Beleidigung Veranlaſſung gegeben haben befindet ſich
auch der über die Kaiſer Wilhelms Gedächtnißkirche Das
Amtsgericht begründet ſeinen Beſchluß damit daß in dieſem
Artikel Beleidigungen der Veranſtalter der Einweihungsfeier
bez der Erbauer der Kirche gefunden werden Zur ſtraf
rechtlichen Berfolgung von Beleidigungen iſt ein Antrag er
forderlich daß ein ſolcher geſtellt wurde geht aus dem Be
ſchluſſe des Amtsgerichts nicht hervor Der Beſchluß iſt ge
faßt in der Strafſache wegen Majeſtätsbelei
digung daß aber in einer Strafſache wegen Majeſtäts
beleidigung eine Beſchlaguahme wegen einfacher Belei
digung ſagen wir des Frhrn v Mirbach und des Baurachs Schwechten ausgeſprochen werden kann iſt nicht recht

verſtändlich Es würde uns nicht überraſchen wenn die Be
ſchwerde gegen die des Amtsgerichts wenigſtens ſo
weit ſich dieſe auf S 185 St B beziehen für gerechtfertigt
erachtet und die Sozialdemokratie damit wieder einen Erfolg
erzielen würde

Die nächſte Volkszählung
Auf Grund eines Beſchluſſes des Bundesraths vom

11 Juli d J findet am 2 Dezember d J wiederum eine
allgemeine Volkszählung im Deutſchen Reiche ſtatt
Sie wird in ähnlicher Weiſe wie die Volkszählung der
früheren Jahre zur Ausführung gelangen es werden diesmal
jedoch die vorübergehend aus ihrer Haushaltung auswärts ab
weſenden Perſonen nur dort gezählt wo ſie ſich am Zählungs
tage befinden Die ganze Aufnahme wird hierdurch weſentlich
vereinfacht Es werden dabei folgende Formulare und An
weiſungen zur Anwendung kommen 1 die Zählkarte a fürin der wushakiung Anweſende 2 das Haushaltungsverzeichniß

3 der Zählbrief d mit der Auleitung 4 die Anleitung für
Zähler 5 die Kontrolliſte für Zähler 6 die Ortoliſte g
und 7 die Anweiſung für die Behörden h nebſt Muſter einer
ausgeführten Ortsliſte g Die Anleitung e enthält
ausgefüllter Formulare a und die Anleitung e das Muſter
einer Kontrolliſte k Den Bemerknngen die der
Miniſter des Jnnern hinzufügt entnehmen wir folgendes

Um den Ortsbehörden vor der Vollendung der Aufbereitung
und Veröffentlichung der e un den durch das könig
lich ſtatiſtiſche Bureau einige Kenntniß des Ergebuiſſes zu ver

ſchaffen wird wie dies ſchon in den Jahren 1880 18 und

1890 geſchehen iſt der doppelte Bedarf an Kontrolliſten f ver
abreicht damit eine davon von den Zählern als Konzept be
nutzt und ſpäter von der Ortsbehörde zurückbehalten werde
die Reinſchrift aber alsbald hierher an das königlich ſtatiſtiſche
Bureau gelangen kann Die Herſtellung von zwei Ausferti
gungen der Kontrolliſte f muß jedoch wenn der angedeutete
J erreicht werden ſoll von der Ortsbehörde oder der
Zählungskommiſſion den Zählern zur Pflicht gemacht werden
Abgeſehen hiervon wird vom ſtatiſtiſchen Bureau auch dieſes
mal dafür geſorgt werden daß möglichſt bald nach der h n
den Vorſtänden aller Gemeinden mit 2000 und mehr Ein
wohnern handſchriftliche Ueberſichten des endgiltigen Haupt
ergebniſſes der Zählung nach dem Muſter der Anlage K zu
geſtellt werden ohne daß es eines weiteren Antrages bedarfDen Kreisbehörden werden handſchriftliche üeberſichten der

endgiltigen Ergebniſſe der Zählung nach dem Muſter der An
lage j zugehen

Vom gewerblichen Unterrichtsweſen
Bis zum 1 September waren in den einzelnen preußiſchen

Reſſorts die Arbeiten an den Spezialetats beendigt und die
Ergebniſſe derſelben dem Finanzminiſterium unterbreitet worden
Es wird nunmehr die Prüfung der einzelnen Forderungen
und darunter namentlich derjenigen welche neu in den Etat
eingeſtellt werden ſollen in gewohnter Weiſe vorgenommen
Erſt nach dieſer Prüfung werden ſich mit Sicherheit diejenigen
Etatskapitel bezeichnen laſſen welche eine Erhöhung erfahren
ſollen Wahrſcheinlich iſt indeſſen jetzt ſchon daß wie ſtets
in den Vorjahren auch diesmal das Kgapitel welches das
gewerbliche Unterrichtsweſen betrifft eine Ausgaben
vermehrung aufweiſen wird Das Kapitel hat allmälig eine
Ausdehnung auf über 3 Millionen erfahren Noch vor wenigen
Jahren wies es einen weit niedrigeren Stand auf allein von
1894/95 auf 1895/96 hat es ſich um nabezu 400,000 M und
zwar hauptſächlich infolge der Verſtaatlichung der Baugewerk
ſchulen gehoben Es dürfte im folgenden EStatsjahre auf der
eingeſchlagenen Bahn nicht einhalten Zunächſt müſſen die
jenigen Poſitionen eine Erhöhung erfahren welche für Schulen
eingeſetzt ſind für welche im laufenden Jahre Staatszuſchüſſe
nur auf einen kürzeren als den Jahreszeitranm bewilligt zu
werden brauchten Hier müſſen für die Folgezeit die Auf
wendungen auf das ganze Jahr eingeſtellt werden Das wi
beiſpielsweiſe der Fall ſein bei der keramiſchen Fachſchule in

rn und der Webeſchule in Sorau Aber auch für
einzelne audere Zwecke dürften Mehraufwendungen eingeſtellt
werden Daß die Summe der letzteren allerdings diejenige
des laufenden Etats nicht erreichen wird dürfte als ſicher
angenommen werden können

Einberufung des bayeriſchen Landtages
München 5 Sept Der Prin zregent hat durch Be

kanntmachung datirt Hohenſchwangau den 2 September
Landtag auf Sonnabend den 28 September ein

erufen

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck hat die Anfrage der friedenauer

Gemeindebehörden ob er geneigt ſei eine Abordnung zur
Ueberreichung des Ehrenbürgerbriefes der Gemeinde zu empfangen
dahin beantworten laſſen daß er mit Rückſicht auf die vielen
bisher ſchon in Friedrichsruh gewefenen Deputationen es ſich zur
Zeit verſagen müſſe die Friedenauer zu empfangen Jnfolge
deſſen iſt der Gemeindevorſteher von Friedenau Major a D
Rönneberg allein nach Friedrichsruh gefahren um den Ehren
bürgerbrief zu überbringen

Dr Ernſt Baumann Leiter der Forſchungsſtation Miſa
höhe im Togogebiete iſt am Donnerstag nachmittag in
Köln im Auguſta Hoſpital an den Folgen eines ſchweren Schwarz
waſſerfiebers plötzlich geſtorben

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht das Geſetz betr das
Pfandrecht an Privateiſenbahnen und Kleinbahnen
ſowie die Zwangsvollſtreckung in dieſelben vom 10 Aug d J
das Geſetz betr die Bewillkgung von Staatsmitteln zur Ver
beſſerung der Wohnungs verhältniſſe von Arbeitern die
in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und von gering befoldeten
Staatsbeamten vom 13 Auguſt d J und Formulare An
weiſungen u dergl für die am 2 Dezember de J ſtattfindende
Volkszählung

Der Fürſt von Schwarzburg Sondershauſen hatverfügt daß allen in ſtaatlt chen Beivieben beſchäftigten
Kombattanten des Feldzuges 187071 und der früheren
Feldzüge als Sedanerinnerung ein Ehrenlohn von 10 Mark aus
gezahlt werde

Nach einer Meldung aus Nürnberg iſt die dortige
ſozialiſtiſche Fränkiſche re wegen eines Artik
über die Kaiſerrede konfiszirt worden

Branunſchweig 5 Sept Heute iſt der Fernſprechverkehr
Braunſchweig Bremen Bremerhafen Vegefack eröff
net worden

Kiel 5 Sept Die Herbſtübungsflotte ankerte in der
Nacht am Ausgange des Großen Belt Heute beginnen dieSchießübungen auf hwünmende Scheiben von Stollergrund aus
ſeewärts Die Uebungen finden diviſionsweiſe ſtalt und werden
mit Gefechtsbewegungen verbunden

e eomovvovooowouwStettiner Kaiſertage

J Stetttn 5 Sepr
Die düſteren Wolken die geſtern abend am Himmel herauf

zogen und ſich zu einem drohenden Gewitter zuſammenballen
u wollen ſchienen ſind heute wieder verſchwunden und es
errſcht eine noch größere e als geſtern Die Truppen des

Garde dritten und nennten Armee Corps die augenblicktich imAnmarfche nach dem Manövergelände begriffen ſind werden
mit dieſer tropiſchen t daher ganz beſonders zu kämpfen
haben Doch iſt vorſorglicherweiſe die Zeiteintheilung ſo ge
troffen worden daß die einzeinen Tagesmärſche nicht allzugroß
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bemeſſen ſind und das Abrücken ſtets in den früheſten Morgen
ſtunden geſchieht ſo daß ſobald die Sonne ſchon höher ſteht
das Marſchziel bereits erreicht iſt Das Garde Corps wird am
9 Sept nördlich Angermünde ſtehen und an dieſem Tage mit
dem allgemeinen Kriegsmarſche der Aufmarſch zu den Kaiſer
manövern am 10 11 und 12 September beginnen an welchen
Tagen bezw Nächten die Truppen biwacklren werden Da wie
bekannt bei den diesjährigen Kaiſermanövern nicht wie bisher
zwei ArmeeCorps ſondern zwei Armeen gegeneinander operirenwerden ſo verſprechen die Manöver ein militäriſches Schauſpiel

von ganz beſonderem Jntereſſe Der Kaiſer wird mit denfürſtllthen Gäſten täglich von Stettin aus nach dem Manöver
gelände ſich begeben und nach beendigtem Manöver ſowohl am
10 und 11 als auch am 12 September hierher mittels Sonder
uges zurückkehren Ebenſo wird der Generalſtab in StettinBlartier aufſchlagen und von hier aus täglich früh nach dem
Manövergelände ſich begeben Zu dieſem Zwecke ſind beſondere
Sonderzüge in Ausſicht genommen und zwar an jedem Tage
drei derſelben Der erſte Sonderzug wird an den drei Manöver
tagen früh 7/2 Uhr abgelaſſen werden und die zum Manöver
kommandirten Offiziere nach dem Gelände befördern Mit dem
zweiten Sonderzuge fahren kurz darauf die fremden Fürſtlich
keiten dorthin während der dritte den Kaiſer und die Herren
des kaiſerlichen Hauptquartiers in das Manövergelände bis zu
der nächſtgelegenen Eiſenbahnſtation führen wird

Vom frühen Morgen ab bot heute Stettin ſchon ein belebtes
Bild vom Krieg im Frieden Truppen verſchiedener Waffen
gattungen des II Armeecorps rücken aus ihren bisherigen
Garniſonen ein bezw marſchiren dieſelben durch die Stadt um
in der Nähe Stettins Quartier zu beziehen und zur großen
Parade am Sonnabend den 7 d zuſammengezogen zu ſein zu
welcher nun auch das Küraſſier Regt Königin Pommerſches
Nr 2 welches nach früheren Beſtimmungen wegen der unter
den Pferden herrſchenden Bruſtſeuche an der Parade nicht
theilnehmen ſollte erſcheinen wird da die Anſteckungsgefahr
fur die Pferde der übrigen Regimenter glücklicherweiſe beſeitigt
iſt Die Kaiſerin wird als Chef dieſes braven Regiments ſicher
darüber beſonders erfreut ſein ihre Paſewalker Küraſſiere nicht
fehlen zu ſehen und dieſelben ihrem Gemahl bei der Parade
vorführen zu können

Von fremden Fürſtlichkeiten werden außer dem Kaiſer von
Oeſterreich und dem König von Sachſen nur Prinz Viktor von
Jtalien Graf von Turin und die Prinzen Leopold und Arnulf
von Bayern zu den Manövern nach Stettin kommen der Groß
herzog von Mecklenburg Schwerin welcher urſprünglich eben
falls zu denſelben angeſagt war muß ſeines leidenden Zuſtandes
wegen den Manövern fernbleiben Ober Schiedsrichter iſt der
Laiſer An den Tagen an welchen der Kaiſer etwa ſelbſt die
Führung übernimmt fungirt der General Feld marſchall Prinz
Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig als Ober
Schiedsrichter
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Ausland
OeſterreichUngarn Mit freüdiger Genugthuung nimmt

ausgenommen einige ultraklerikale Hetzblätter die geſammte
ungariſche Preſſe die Nachrichten zur Kenntniß welche hin
ſichtlich der Haltung des katholiſchen Epiſkopats in
Ungarn gegenüber den am 1 Oktober ins Leben tretenden
liberalen kirchenpolitiſchen Reformgeſetzen in die
Oeffentlichkeit gedrungen ſind Nach zweitägiger Berathung
haben die Kirchenfürſten die Hirtenbriefe feſtgeſtellt welche in
Sachen der ſtaatlichen Matrikelführung des Eherechtes und
der Religion der Kinder ſowohl den Glänbigen wie auch dem
Kuratklerus zur Richtſchnur zu dienen beſtimmt ſind Nach
gleichlautenden Meldungen haben ſich die Biſchöfe über einen
vom Kardinal Fürſtprimas Klaus Vaßary vorgelegten Text
geeinigt deſſen maßvoller Ton jeder ſtaatsfeindlichen Aktion
ſeitens ultramontaner Heißſporne die Spitze abzubrechen
geeignet erſcheint Es herrſchte während der ganzen Berathung
cine milde friedliche Stimmung die zu der gegenüber den
liberalen Reformen bisher ſeitens des Epiſkopats beobachteten
Haltung in einem gewiſſen Gegenſatze ſteht Solange nämlich die
Beſchlußfaſſung über die kirchenpolitiſchen Geſetze nocht nicht ge
fallen war ſtellte ſich der Hochklerus auf den Standpunkt unver
ſöhnlicher Gegnerſchaft Jetzt aber angeſichts der vollendeten That
ſachen folgt er dem Beiſpiele der Biſchöfe anderer Länder indem
den ſanktionirten Geſetzen die gebührende Achtung und Auer
kennung entgegenbringt und in ſeinem bedeutſamen Wirkungs
kreiſe alle nothwendigen Maßregeln trifft um auch unter den
veränderten Verhältniſſen die Jntereſſen des Staates mit denen
der Kirche in Einklang zu bringen Die Tendenzen eines
Grafen Zichy der einige Tage vorher auf dem münchener
Katholikentage den Kulturkampf in Ungarn prophezeite
und die Reviſion der kirchenpolitiſchen Geſetze als ein patrio
tiſches Ziel hinſtellte fanden in der Biſchofskonferenz keinen
Aunklang Die Gläubigen werden in den am 8 Sept von
allen Kanzeln des Landes zu veröffentlichenden Hirtenbriefen
darauf aufmerkſam gemacht daß ſie die in den neuen Geſetzen
vorgeſchriebenen Pflichten zu erfüllen haben damit ihre Ehen
auch ſtaatliche Geltung erlangen ihre Kinder als legitim be
trachtet werden und ihre Erbſchaftsverhältniſſe geregelt ſeien
Die Erfüklung dieſer Bürgerpflichten trete jedoch den ein
ſchlägigen kirchlichen Beſtimmungen nicht nahe und wenn
beiſpielsweiſe die kirchliche Traunng der Civileheſchließung nicht
folge ſo müßten die nicht kirchlich Kopulirten mit den vorge
ſchriebenen Kirchenſtrafen belegt werden Jnsbeſondere wird
den Seelſorgern zur Pflicht gemacht ſich dem Geſetze willig zu
fügen und andererſeits die Religioſität bei den Gläubigen zu
fördern und zu ſtärken Es iſt mit Recht zu hoffen daß dieſe
Hirtenbriefe die ganz im Sinne des zitirten Mahnwortes
Pax des Fürſtprimas Vaßary gehalten ſind die maßloſe

Renitenz des niederen Hetzklerus brechen auf die Menge auf
klärend und beſänftigend wirken und ſo langerſehnten inter
konfeſſionellen Frieden in Ungarn herzuſtellen helfen werden

Englaud Jm Unterhauſe erklärte am Donnerstag der
Parlamentsunterſekretär des Auswärtigen Curzon die von
den Behörden des Kongoſtagtes eingeſandten Schriftſtücke
über die Hinrichtung Stoke s enthielten nicht alle gewünſchte
Auskunft Die Schriftſtücke würden geprüft bis jetzt ließe
ſich nur ſagen daß ſie den Fall als von ſehr ernſtem
Charakter erſcheinen laſſen Das Haus nahm ſodann die
dritte Leſung der Appropriationsbill an
Der Lord Kanzler verlas ſodann im Oberhauſe einen

königlichen Erlaß durch welchen die Seſſion geſchloſſen
und das Parlament bis zum 18 November ver
tagt wird Eine Thronrede wurde nicht gehalten

Dänemark Aus Reykiavik Jsland auf dem Poſtwege
in Kopenhagen eingetroffene Nachrichten beſagen Das Unter
aus des Althings nahm nach lebhafter Beſprechung mit 2

Stimmen Mehrheit einen Antrag betreffend Verfaſſungs
änderung an welcher bereits mehrmals in früheren Jahren
von beiden Häuſern des Althings angenommen vom Könige
aber nicht ſanktionirt worden war Das Oberhans nahm da
egen mit 7 gegen 4 Stimmen eine Reſolution an daß der
ntrag auf Verfaſſungsändernng von der Tagesordnung ab

zuſetzen ſei weil das Oberhans bereits früher den gleichen

Antrag angenommen habe Dieſer Reſolution ſchloß ſich das
Unterhaus mit 14 gegen 8 Stimmen an

Serbien Belgrader Blättern zufolge ſoll König Milan
beabſichtigen ſeinen ſtändigen Aufenthalt in Paris zu
nehmen

Türkei Der Agence Havas wird aus Konſtantinopel
von beſonderer Quelle gemeldet daß der Sultan die
Bedingungen der drei Großmächte in der armeni
ſchen Frage angenommen hat Der jüngſte Ent
ſchluß der drei Mächte den Eintritt ihrer Delegirten
in die Kontrollkommiſſion zu verlangen wurde der
Pforte offiziell noch nicht mitgetheilt Kenntniß hiervon erhielt die Pforte durch Ruſtem Paſcha worauf Said Paſcha

den Botſchaftern ein nenes Zugeſtändniß überbrachte nämlich
die Zuſtimmung zur Einſetzung der beantragten inländiſchen
Ueberwachnngskommiſſion mit welcher jedoch die Bot
ſchafter nicht direkt ſondern durch Verbindung des
Miniſterinms des Auswärtigen verkehren könnten Dieſes Zu
geſtändniß ſowie andere Verſprechungen wurden kurz darauf
zurückgenommen Ein nenerdings gemachter Antrag betreffend
den direkten Verkehr der Botſchafter mit der Kontrollkommiſſion
wäre falls die Pforte dies feſt zuſichert geeignet die drei
Mächte zu veranlaſſen den nenugefaßten Beſchluß betreffend
den Eintritt fremder Delegirter in die Kontrollkommiſſion
fallen zu laſſen und eine volle Verſtändigung zu ermöglichen

Madagaskar Ein Telegramm des General Duchesne
aus Andriba vom 30 Aug läßt die Einnahme Tanga na
rivos als nahe bevorſtehend erſcheinen Eine fliegende
Kolonne iſt im ſchlennigen Vormarſch begriffen ohne ſich mit
der Wegeverbeſſerung aufzuhalten

Cuba An der Erhaltung Cubas bei Spanien
nimmt außer der madrider Regiernng wohl niemand ein
regeres Jntereſſe als die induſtriellen Kreiſe des Landes für
welche die Antilleninſel einen werthvollen Abſatzmarkt bildet
deſſen Verluſt der ſpaniſchen Jnduſtrie eine unheilbare Wunde
ſchlagen würde Denn wie ſich auch immer die politiſche Zu
kunft der Jnſel nach ihrer eventuellen Losreißung vom Mutter
lande geſtalten möge ſo ſcheint doch ſo viel ſicher daß der
Zuſammenbruch der politiſchen Machtſtellung Spaniens in
Enba mit dem Zuſammenbruch der wirthſchaftlichen und kom
merziellen Hand in Hand gehen dürfte und zwar aller Wahr
ſcheinlichkeit nach zu Nutz und Frommen der Vereinigten
Stagten die nichts Eiligeres zu thun haben würden als Cuba
ihrer materiellen Machtſphäre einzuverleiben gleichviel ob die
Jnſel zunächſt ihre politiſche Selbſtändigkeit behaupten oder
auch dieſe dem formellen Anſchluß an die Union zum Opfer
bringen ſollte Die ſpaniſche Jnduſtrie iſt aber für den Abſatz
ihrer Erzeugniſſe weſentlich mit auf den eubaniſchen Markt
angewieſen da ſie weit mehr hervorbringt als der heimiſche
Konſum aufzunehmen imſtande iſt und ihr infolge der rück
ſichtsloſen Durchführung des Prohibitivſyſtems gegen die
auswärtige Konkurrenz jetzt anch die Auslandsmärkte ziem
lich verſchloſſen ſind Spanien ſtellt jetzt eine Un
maſſe Artikel ſelbſt her die es früher vom Anslande
bezog Der ſo in vielen Punkten erreichten induſtriellen Un
abhängigkeit von fremden Bezugsquellen ſteht nun aber der
Nachtheil gegenüber daß Spanien eine größere Jnduſtrie
bevölkerung zu ernähren hat als es dies aus eigenen Kräften
vermag Sollte es ja ſo weit kommen daß Cuba für Spanien
endgiltig verloren ginge ſo wäre das gleichbedentend mit einer
Kataſtrophe für die Jndnſtrie des Mutterlandes und damit
für den ſpaniſchen Staatsorganismus ſelbſt

Kongoſtaat Ein der KongoAdminiſtration zu Brüſſel
zugegangenes Telegramm beſtreitet aufs Entſchiedenſte die
Nachricht von dem Tode des Lieutenants Caſſart Jn dem
ſelben Telegramm berichtet der Gouverneur des Kongoſtagates
von welchem die Central Regierung Aufſchluß verlangt hatte
daß die Sitnation in den Gegenden von Ubangi und Quelli
eine günſtige ſei

China Nach den letzten Meldungen ans Kutſcheng
ſchreitet die Unterſuchung über die dort ſtattgehabten
Metzeleien in einer die engliſchen und amerikaniſchen Konſeln
befriedigenden Weiſe fort Mehrere wichtige Ueberführungen
haben ſtattgefunden Unter den Verurtheilten befinden ſich
einige Rädelsführer Die katholiſchen Miſſionen melden
daß Anfang Juli in Vonney in China Gewaltthätigkeiten
gegen Chriſten begangen wurden Das Waiſenhaus wurde in
Brand geſteckt mehrere Chriſten wurden getödtet

Ein neuer Attentatsverſuch gegen Nothſchild

Auf den pariſer Rothſchild haben es die Anarchiſten
offenbar abgeſehen Denn aus Paris liegt vom 5 d folgende
Meldung vor Henute nachmittag wurde eine dürftig gekleidete
Perſon dabei überraſcht als ſie in der Einfahrt des
Rothſchild ſchen Bankhauſes in der Rue Lafitte die
Zündſchnur einer Bombe anzuzünden verſuchte
Die Perſon nach den bei ihr vorgefundenen Geräthen an
ſcheinend ein Barbiergehilfe warf die Bombe zur Erde ohne
dieſelbe jedoch zur Exploſion zu bringen und ergriff darauf
die Flucht Eingeholt ſetzte der Mann ſeiner Feſtnahme durch
Poliziſten ſehr heftigen Widerſtand entgegen Er verweigerte
ſeinen Namen zu nennen Der Polizeipräfekt Lepine begab
ſich ſofort nach dem Thatorte behufs Einleitung der Unter
ſuchung Die Polizeipräfektur welche über den Fall bis jetzt
ſtrengſtes Stillſchweigen bewahrt ſcheint an ein anarchiſtiſches

Attentat zu glauben Die Bombe wurde dem Chemiker
Girard zur Unterſuchung übergeben

Der Plan iſt alſo zum zweiten mal mißlungen Der
Urheber des Attentats der ſich weigert ſeinen Namen
zu nennen hat große Aehnlichkeit mit dem Anarchiſten Panwels
dem Urheber des Attentats in der Madeleine Kirche Der
Attentäter erklärte er wäre überzengter Anarchiſt und
er hätte die Bombe ſelbſt hergeſtellt Die Bombe beſteht aus
einer mit chlorſaurem Kali gefüllten Cacgobüchſe Der
Attentäter erklärte ferner er habe die Zündſchnur mit ſeiner
Cigarette anzünden wollen die Aſche der Cigarette habe aber
verhindert daß die Cigarette mit der Zündſchnur in Berührung
kam Die Bombe wird von dem Chemiker Girard unterſucht
werden

Gerichtsverhaudlungen

rg Teuchern 5 Sept Vom bieſigen Schöffenge richt
wurde der Landwirth R Stietz gus Runthal zu 300 M Geld
ſtrafe bezw 30 Tagen Haft verurthellt dafür daß er in

Juhalt beünf Fällen Briefe und Poſtkarten deren
eidigend war geſchrieben hat

R Naumburg 5 Sept Strafkammer Ein rafff
nirter Schwindel wurde geſtern von hieſiger Strafkammer
an den Fleiſchern Eſchez und Scheffel aus Gera geahndet
Die Genannken hatten von einem Bauer in Nautſchütz Kreis
Weißenfels eine Kuh gekauft und verſprochen ſie anderen Tags

egen Bezahlung abzubolen 4 kamen jedoch nicht am nächſten
ondern an einem folgenden Tage als der Verkäufer und ſeine

Frau auswärts und nur der Sohn und eine Magd im Gute
waren Dieſen beiden redeten ſie indem ſie eigenmächtig das
Schlachtthier aus dem Stalle holten vor ſie kämen auf der
Heimfahrt durch das Dorf wo der bisherige Eigenthümer ſich
aufbielt und würden ihn dort bezahlen dann ſchlachteten ſie
gleich im Hoſe die Kuh ab und fuhren fort ohne an Bezahlung
Wer Als Strafe wurden jedem 9 Monate Geſängniß
auferlegt

Provinzial Nachrichten
w Wettin 5 Sept Küraſſiere Feuerwehr

Das von der zweitägigen Schwimmübung bei Brucke a S
kommende 7 Küraſſier Regiment paſſirte heute unſere
Schiffbrücke und bezieht Quartiere in den Ortſchaften zwiſchen
dem Petersberg und Halle Am 15 d ſeiert die hieſige frei
willige Feuerwehr ihr 10jähriges Stiſtungsfeſt An dem
Feſte werden die Feuerwehren einer größeren Anzahl benach
barter Orte h Die dem Corps ſeit der Begründung
zugehörigen Mitglieder erhalten Auszeichnungen

Merſeburg 5 Sept Verunglückt Jn der Papier
fabrik Königsmühle gerieth heute der Arbeiter Gräfe beim
Einlegen von Papier mit einer Hand zwiſchen die Walzen welche
den ganzen Körper nachzogen und durch den nur eiwa 15 em
breiten Raum preßten Dem Unglücklichen wurden hierbei Kopf
und Bruſt zerdrückt ſo daß der Tod ſofort eintrat

R Naumburg 5 Sept en Verletzung EinGeſelle des Fleiſchermeiſters Pohle sen hier gerieth geſtern an
der Fleiſchbackmaſchine mit dem rechten Arme unter die großen
Wiegemeſſer infolgedeſſen ihm die rechte Hand glatt abgeſchnitien
wurde Glücklicher war ein Gehilfe des Zimmermeiſters Tätzſch
der auf ähnliche Weiſe an einer großen Kreisſäge zu Schaden
kam aber nur einen Finger einbüßte

F Freyburg 5 Sept Forſtaufſeher Rabe
Münzenfund Während der Sedantage weilte der vburch
Verbrecherhand ſo ſchwer verletzte Forſtaufſſeher Rabe in unſerer
Stadt Der Militär Verein Kronprinz, deſſen Mitglied R ge
weſen war widmete ihm eine prachtvolle Uhr Ein werthvoller
Münzenfund wurde an derſelben Stelle wie ſchon vor fünf
Jahren von dem Landwirth Sch in Nißmitz gemacht Beim
Ausſchachten einer Stube die wegen des Schwamms neugedielt
werden ſollte ſtieß der Beſitzer auf eine große Anzahl Thaler
und Gulden öſterreichiſchen und bayriſchen Gepräges aus den
Jabren 1740 1810 die zwiſchen Steinen verpackt und von Lehm

en umhüllt waren Die Stücke ſind ſämmtlich ausgezeichnet
erhalten

G Oſterburg 5 Sept Cholera nostras Am Dienstag
verſtarb in dem Orte Königsmark der Tiſchlermeiſter Maaß an
Cholera nostras

h Aus der Altmark 5 Sept Vergiftung Auf gerichtliche Anordnung wurde in Nordgermersleben die
Leiche eines vor einigen Tagen beerdigten 23 jährigen VDienſt
mädchens ausgegraben und obducirt Es wurde eine Phosphor
vergiftung feſtgeſtellt Man nimmt an daß die Verſtorbene wegen
eines ſittlichen Fehltritts ſich ſelbſt vergiftet hat

Erfurt 5 Sept Ob erbürgermeiſterwahl Die
ür heute angeſetzte Wahl des Erſten Bürgermeiſters
ſt auf den 12 Sept verlegt worden Die Entſcheidung
ſchwankt zwiſchen Bürgermeiſter Dr Schmidt Halle und
Oberbürgermeiſter Dettlefſen Guben

x Erfurt 5 Sept Redacteur Hülle hat ſich wie er
ſeinen ſozialdemokratiſchen Genoſſen mittheilt während ſeiner
neun monatlichen Haft im naumburger Gefängniß einer
durchaus humanen Behandlung zu erſreuen gehabt
Seine Zelle war die beſte in der Anſtalt u a mit einem großem
Fenſter verſehen das dem Jnſaſſen freie Ausſicht in die Um
gebung der Stadt bis zum Saalthal gewährte Auf ſein Geſuch
wurde dem Häftling vom Erſten Staatsanwalt Geh Juſtizrath
Lanz Selbſtbeſchäftigung eigene Lektüre und das Brennen von
Licht bis abends 9 Uhr geſtattet Die Gefängnißdiät hat
übrigens zugleich auf H als Entfettungskur gewirkt denn ſein
Gewichtsverluſt betrug nach Ablauf der 9 Monate nicht weniger
als 40 Pfund

S Leipzig 5 Sept Freigeſprochen Tod durch
Karbolſäure Wackerer Sohn Vor dem Schöffen
gericht verſammelte ſich heute das ganze Damen
komitee der Bismarckfahrt der Leipziger Frl A die
Vorſteherin eines Damenſeminars hatte Frau Dr Sg wegen
Beleidigung verklagt die geſchehen ſein ſollte in einer Verſamm
lung zum Zwecke der Beſeitigung des Frl H von der Spitze des
Damenausſchuſſes und in der es überaus heftig zuging Heute
war auch vor dem Schöffengericht der Kampf Behauptung ſtand
gegen Behauptung und Schwur gegen Schwur bis ſchließlich
Frau Dr Sg als Freigeſprochene und Siegerin den
Kampfplatz verließ Frl A H wird Berufung einlegen
Die leichtfertige Art mit welcher allzuoft mit Karbolſäure
umgegangen wird hat leider wieder ein Menſchenleben ge
fordert Das zweijährige Töchterchen eines Kaufmanns trank
aus einer Flaſche Karbolſäure und verſtarb unter entſetzlichen
Qualen Der 18 jährige Sohn einer Wittwe ſtahl dieſer ſeit
Oſtern d J nach und nach ihre Exſparniſſe von 410 die er
verjubelte Da die arme Mutter Strafantrag ſtellte wurde der
diebiſche Sohn verhaftet

ms Kaſſel 5 Sept Zuſammenbruch einer Ge
noſſenſchaftskaſſe Wie die Saale Ztg unter denHandelsnachrichten bereits berichtete iſt der Spar und
Darlehnskaſſen Verein zu Borken eingetragene
Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht, in Konkurs
gerathen Jetzt iſt der langjährige Kaſſirer und Geſchäftsführer
des Vereins Kaufmann N H Hahn verhaftet und in
das Unterſuchungsgefängniß abgeführt worden weil er beſchül
digt wird zum Nachtheil des von ihm verwalteten Vereins
größere Summen ca 40 50,000 veruntreut zu haben
Zum Konkursverwalter iſt Rechtsanwalt Backhaus in Treyſa
ernannt t

Altenburg 5 Sept ſFeuerwehrmann verunglückt
Bei einem Feuerwehrmanöver ſtürzte ein Steiger ſo unglücklich
von der großen Leiter daß er an den erlittenen Verletzungen
geſtorben iſt

Vermiſchtes
Ein Relief Zu der Rellef Angelegenheit der Kalſer

Wilhelm Gedächtnißkirche nimmt jetzt endlich der königl Bau
rath Schwechten das Wort mit folgender Zuſchrift an berliner
Blätter Mit der von dem Vorwärts mit ſo viel unwahren
und tendenziös aufgebauſchten Zuſätzen verſehenen Nachricht
über die auf die Stadtverordneten ſich beziehende Jnſchrift an
einer Thür der Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche verhält es ſich
folgendermaßen Entgegengeſetzt den Mittheilungen des Vorwärts iſt die betr Lonr die von dem Altar am weiteſten
entlegene Das betreffende Relief iſt als Entwurf nach den
Bildern aus der Bibel von Schnorr von Carolsfeld nur
begonnen an einer durchaus dunklen Stelle ſo daß
es den Augen des Kirchenbeſuchers ganz entzogen war
und noch heute iſt Daß das Relief Porträts enthalte iſt un
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ſ zte ſandelslehr anstalt zu Ialle a

R Gollasech Landwehrſtraßte 7Dieſe älteſte Privat Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich alle

die eine gediegene kaufm Fachbildung ſuchen Lehrfächer Buchführung kaufm
Rechnen Schönſchreiben Franz Engl c Einzel Unterricht Proſpect franco

l

Nach anerkannter und bewährter Lebrmethode wird gut Unterricht
in der landw u kaufm Buchführung Herren und Damen in getr
Eurf ertheilt Eintritt jederzeit Honorar mäßig Auf Wunſch Penſion im

ſ d koſtenl Stellennachweisden Die Lehranſtatt für landwirthſch und kaufm Buchführung
von J A Dewitz Halle a Gr Steinſtr 44 neben Balbau

früher Leipziger Str 101

S llof Kalligraph Pixs
S sehreib Lehr Mothode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter ohne jeäe

Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundsechrift fernerEinfache u Joppeite Buchführung sowie Kaufm Rechnen
Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt tüglich Müssiges rF Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 1I8
Tehranſtalt für die Puchſüſrung

des Landwirthſchaftl Central Vereins der Provinz Sachſen

Halle a Leipziger Straße 53
Der Eintritt in die Anſtalt kann jederzeit erfolgen Honorar mäſtigNach Beendigung des Curſus 4 Wochen erhalten die Schüler ſicher paſſende

Stellung koſtenlos nachgewieſen Proſpekte wie alles Nähere durch
Direktor Abelmann Halle a/S Leipziger Str 53 r

Aufaugs und SchlufſCourſe ſowie vielW 9 ſeiſigſte Jnformationen über alle VörfenG J auch über dle neueren Erſcheinungen
Eiſenbahn auf dem Geldmarkte Goldminen undfen ba Shares L a

e
S Wegen Aufgabe unſeres Geſchäftes werden von heute ab ſämmt

liche Waaren zu äußerſt billigen Preiſen namentlichS Conserven etc zum Einkanfspreiſe abgegeben

Lissacis COoe Colonialiv u and Str 63

in Reckert
Gr Ulrichſtraße 62

empfiehlt in reicher Auswahl

Waschmaschinen

nur e hrie W
oWäscheroffen

leicht trausportabel
beſtes deutſches Sgzerikat

Mk 50 An Mk 55 nWringmaschinen

mit Prima Gummitalzen
Mk 14 16 18 20

Photographiſches Atelier vonL FEimI0off Kl h J
e geöff uet von t von 11 4 Uhr

Herren Anzüge 10 Mk

Sur den Anzelgenlhell verantwortllch W König n Halle

Seil Kolte

II Man
S Leipziger Straße 89

Winter Ueberzieher 9 10 15 MkDamen Wiuter näntel 10 Mk Damen Jackets 3 Mk winter
Kleiderstoffe in großer Auswahl Llonſen 75 Pfg Damen Schürzen von 2L5 Pſ an

S Grösstes Schuhwaaren Lager nun latzoe m

in er farbig
in anerkannt grösster

a ren be am Plato und
erprobten soliden Qualitäteneoh directesten

sehr preiswerth

Seidenstoffe
für Brauntkleider

Auskünfte
über Geschäfts u Privatrverhbält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftsbureau

Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

Bureau für Rechtsſachen

Carl Ottfrüher Pecbtsauwalts Buxeonvsrſteher

Halle a/S Dachritzſtr 11Klagen deren Entgegnungen Te
ſtamente Kanuſverträge über Jm
und Mobilien Ceſſionen Zahlungs
befehle Reklamationen und dergl
Schriftſtücke werden ſachgemäß
gefertigt Nachlaſz Regulirungen
werden bearbeitet

Accorde vermittelt
Vertretungen werden übernommen

Rath wird ertheilt r
Technikum Neustadt

a Moecklenburg e
Ingenieur Tecſnfer
Wer meister Schuis ſo 9
Maschinendau terFlektrotechn r3 e Baknmeister

W

öhm derna
Heinrich Weißenber

Berlin N Landsbergerſtr 89verſendet zollfrei bei freier Verpacung gegen

Nachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter füllkräftiger i
das Pfund 50 Pf und 85 Pf Halb Daunen
das Pfund Mk 1,25 und 1,50 prima

Mandarinen Ha Daunen das Pfund
Mk 1,75 weift böhm Rupf das Pfund
Mk Z und Mk 2,50 und echt chineſiſche

Mandarinen Ganz Daunen
das Pfund Mk 2,85
dieſen Daunen find 3 Pfd

re Oberbett 1 Pfd z großKiſſen völlig ausreichen
Preilsverzeichniß und Proben gratis

Viele Anerkennungsſchreiben

re er Fach

pv

TBruno reytag

an

Leipziger Strasse 100
Proben Versandt 222 auswärts postfret

Instalſatlonsarboſton
für Gas und Waſſer führt in ſachkundiger Weiſe aus

Bio hterS aielraſe 7 und Kl Ulrichſtraße 38a
Fernſprecher 753

Rationelle Was en
mittelſt gebohrter Brunnen

S Tiefhohrungen
für geognoſtiſche Unterſuchnungen jeder Art

H Thumann
BIGE Tiefbohrgeräthe Fabriß

Halle aS eben 39früher ottbus

5 Weshalbſind ca 20,000 Kinder mit Carl KochW ſchem Nährzwieback ernährt worden
J Weil 12 jährige beiſpielloſe Erfolge be

wieſen haben u es kein b Kinder
J näbhrmittel giebt

Weshalb
h iſt Carl Koeh s Nährzwieback für

B jede Mutter die ihre Kinder will auf
o M blühen W unentbehrlich geworden

Wo eil Carl Koch s NährzwiebackS e um das Gedeihen der Kinder
h fernhbä

W S Larl Koch s Nährzwieback regeltden Stuhlgang verhindert Verdauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt

vor Kinderkrankheit en

Jn Düten und Packeten zu r 20 30 und 60 4 in Carl KoehbNährzivieback Fabrik Herrenſtr 1 ſowie in allen beſſeren Drogen und
Colonialwaarenhandlungen

ſchützen achte man darauf daß iebeeUm ſich vor Nachahmungen zuächte Packet den Namenszug Carl rer trägt

J Langenbach Söhne Worms aRhein
Ae er Borsdorfer

epfel WeinS etwas 9 hat abzu
Franz Köppe Ritterſtr 13
Daſelbſt Z3fach ſtarker konzentrirter

Wein Eſſig vorzüglich zum Ein
machen in Gebinden von 20 Litern
und Literweiſe r
HMavana Ronis
hervorragendſte QOualität
à Pfund 70 Pfg eingetroffen sCar booeh Breiteſtr 1 u

J r 12

m en
friſchen Kalbsbraken

gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadella
div Braten garnirte Schüſſeln

in beſtem Arrangement 8
JJ Niets Sgſſleſerant

Str
Langnese Bisquits

empfiehlt zu Jan igr
arl Booch Vreiteſtr 1

Rother Thurml12

Bitte Kinkauestele
iſt unbedingt bei

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Königliche orneteranten
allelnige n des Liebfranmilch Kirchenſtug und Eigenthümer

fonſtiger vorzüglicher Liebfraumilch 2c Weinberge
Vertreterin Hall et I Gummel c 90

Niederlage und Weinſtuben Zinksgartenſtr 14

DRESDEV
esundester a binmache Gssig

In Originalflacons für 10 ganze Flaschen Fasig mit Thellung zur augenblickiichen Bereitung je einer Flasche in richtiger Stärke für dis Tafel
oder zum Früchte Einmachen Vorräthig in den Sorten natarol oder
auch weinfarbig 1 à estragon 1 M 25 Pf aux Knes herbes1 M 50 Pf In Balie echt zu haben
Adler Apotheke Geiststrase H Ch Werther G Co
Helmbold Co Ernst JentzsehAlbert Schlüter Kaen F A Patz
Paul Kegel G OgswaldCarl aber Wilh LnermErnst Ocehse Rich SaehseB Walthers Nachf, A SteinbaenGebr Zorn H A Scheideiwitz Nach
Paul Rühling
O I RotheJulius Bethge
Sprengel RinK
Nonck LorenzFr RosKkoden

Il garenh ans
Kuaben Burſchen Anzüge 1,50

Mädchen Mäntel von 1,50 M an

e ger a

Mit Unterhqlkungäblath
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